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1 Gemeinschaftliche Maßnahme 

Das Staatliche Bauamt Würzburg plant für den Freistaat Bayern eine Ortsumge-

hung im Zuge der St 2315. Die Staatsstraße soll im Bereich von Hafenlohr auf 

die Trasse der ehemaligen Bahnlinie am Main verlegt werden. Auf Grund der La-

ge am Main ist die Gemeinde Hafenlohr auch regelmäßig von Hochwasser be-

troffen. Mit Realisierung der Ortsumgehung Hafenlohr soll gleichzeitig auch die 

Umsetzung eines entsprechenden Hochwasserschutzes geschaffen werden. Die 

Planung der Hochwasserschutzmaßnahme wird vom Wasserwirtschaftsamt 

Aschaffenburg durchgeführt. 

2 Verknüpfung Straßenbau und Hochwasserschutz 

Die Planung der Straßenbau- und der Hochwasserschutzmaßnahmen, sind ent-

lang des Mains, zwischen dem künftigen südlichen (Bau-km 0+290) und nördli-

chen (Bau-km 1+110) Ortsanschluss an die St 2315 eng aneinander gekoppelt, 

so dass eine gemeinsame Umsetzung notwendig ist. In den Übrigen Bereichen 

der geplanten Hochwasserschutzmaßnahmen entlang der Hafenlohr bestehen 

keine wesentlichen baulichen Verknüpfungen zur Straßenbaumaßnahme.  

Der ortsseitige Straßendamm der geplanten Ortsumgehung lehnt sich an die 

künftige Hochwasserschutzwand an.  

Zum Schutz der Anwohner vor Lärmimmissionen wird auf der geplanten Hoch-

wasserschutzwand (Spundwand mit Betonkopfbalken) eine Lärmschutzwand er-

richtet.  

Außerdem werden die Brückenbauwerke in den Hochwasserschutz mit einge-

bunden. Alle drei Durchgänge erhalten Hochwasserschutztore die das Wasser 

von einem Eindringen in die Ortschaft abhalten und den Durchgang dicht abrie-

geln. Die Brückenbauwerke sind Bestandteil der Straßenbaumaßnahme, die 

Hochwasserschutztore sind der Hochwasserschutzmaßnahme zuzuordnen. 

Eine Übersicht der Straßenbau- und der Hochwasserschutzmaßnahme gibt der 

Projektplan Unterlage 0 A/B. 

3 Erläuterungen zu den Planfeststellungsunterlagen 

Die Planfeststellungsunterlagen umfassen insgesamt drei Ordner.  
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Das Inhaltsverzeichnis ist jeweils in den Ordnerdeckelinnenseiten zu finden. Alle 

Unterlagen sind dort aufgelistet. Die Unterlagennummern der Straßenbaumaß-

nahme haben den Zusatz A, die der Hochwasserschutzmaßnahme den Zusatz B.  

Die Unterlage 0, 9, 18.2 und 19 sind beiden Maßnahmen zuzuordnen und haben 

den Zusatz A/B. 

Bei den Unterlagen 9 „Landschaftspflegerische Maßnahmen“ und 19 „Umwelt-

fachliche Untersuchungen“ handelt es sich um die landschaftspflegerische Be-

gleitplanung des Straßenbaus einschließlich des Hochwasserschutzes. Im Ge-

gensatz zu den übrigen Unterlagen werden hier beide Maßnahmen gemeinsam 

dargestellt und abgehandelt.  


